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Fahrstellung mit Protze, Tarnausriistung und Blachen
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sprochen werden sollte. Es hatte wenig mit
einer einfacheren Ausbildung oder einer
Kampfwertsteigerung zu tun. Die alten, auf
ihre Entsorgung wartenden Kanonen vermo-
gen nichts dafiir. Den 260 ausgemusterten
10,5-Haubitzen erging es ebenso. Die 10,5-
cm-Kanone hat uns Artilleristen wahrend
sechzig Jahren treu begleitet. Mit ihr hatten
wir unsere Infanterie und Panzer im Kampf
wirkungsvoll unterstiitzt und unser Land ver-
teidigt.

DIE WORTE DES CHEFS

Die eigentliche Beredsamkeit wird wohl den al-
lergeringsten Anteil an der Wirkung haben, die
vom Worte des Chefs ausgeht. Aber die Fahig-
keit, dem, was alle bewegt, den einfachen und
starken Ausdruck zu finden und zur rechten
Stunde das, was sein muss, auch zu sagen, dies
gehdrt mit dazu und ist der Pflege wert.
Divisiondr Edgar Schumacher (1897-1967, )

Maximale Mobilitat fiir zivile und militarische

Allrad-Nutzfahrzeuge

Info Steyr-Daimler-Puch AG Antriebstechnik

Maximale Mobilitdt und optimale Fahrsicher-
heit bei zivilen und militdrischen Nutzfahr-
zeugen mit Allradantrieb sind ab sofort nicht
mehr von Einsatzsituation, Qualifikation oder
Verfassung der Fahrer abhdngig. Das neuent-
wickelte vollautomatische Antriebsstrang-
Management ADM sorgt fiir optimale Trak-
tion, Mobilitadt und Fahrstabilitat. Ein intelli-
gentes System aus Mechanik, Elektronik und
Software fiihrt die der Fahrsituation entspre-
chenden Schaltfunktionen automatisch zum
optimalen Zeitpunkt aus.

Selbst geschulte Fahrer sind meist nichtin der
Lage, die Vielzahl der Funktionen in gelan-
degéngigen Allrad-Nutzfahrzeugen richtig zu
nitzen. In kritischen Fahrsituationen miisste
der Fahrer die Bodenbeschaffenheit richtig
einschatzen und zum richtigen Zeitpunkt All-
radantrieb oder Differentialsperren oder
mehrere Systeme gleichzeitig aktivieren. In
einem mit Steyr ADM ausgeristeten Fahrzeug
werden die Schaltvorgange von einer Elec-
tronic Control Unit (ECU) gesteuert. Bei
gleichzeitig deutlich gesteigerter Mobilitat
kann sich der Fahrer voll auf Geldnde, Fahr-
bahn oder Einsatzsituation konzentrieren.
ADM ermdglicht auch weniger gelibten Fah-
rern, die technisch moégliche Gelandegangig-
keit eines Allrad-Nutzfahrzeuges voll auszu-
schopfen.

Das Steyr ADM Uberwacht mit Sensoren die
Drehzahl sémtlicher Rader. Bei Schlupf an
einem oder mehreren Radern gibt die ECU
des ADM-Systems, abgestimmt auf Fahr-
zeugtyp und Fahrsituation, elektronische Si-
gnale an Magnetventile, die dann entspre-
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chend die Zuschaltung der Vorderachse, die
Schaltung des Geldndeganges, etwaige
Langs- oder Quersperren aktivieren. Sobald
die Traktionsverhéltnisse es zulassen, schal-
ten sich Sperren oder Allradantrieb selbsttatig
sofort wieder aus. Um etwa in einem konven-
tionellen Allradfahrzeug die Vorderachse zu-
zuschalten oder im Verteilergetriebe den Ge-
landegang einzulegen, muss das Fahrzeug
angehalten werden — bei Einsatzfahrzeugen
eine deutliche Einbusse an Mobilitat und Si-
cherheit. Beim Steyr ADM-System erfolgen
diese Schaltungen automatisch und in voller
Fahrt. Falls erforderlich, werden zusatzlich

automatische

Achsquersperre
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noch die Differentialsperren jener Achsen ak-
tiviert, bei denen unterschiedliche Raddreh-
zahlen zwischen links und rechts auftreten.

ADM wurde in mehrjahrigen Versuchsreihen
zur Serienreife entwickelt. Zehntausende von
Testkilometern wurden unter extremen klima-
tischen Bedingungen und stark wechselnder
Bodenbeschaffenheit wie Sand, Fels, Asphalt,
Eis und Tiefschnee mit unterschiedlichen
Fahrzeugen zuriickgelegt. Das System wurde
in den wichtigsten Industrielandern zum Pa-
tent angemeldet, ein entsprechendes Patent
in den USA wurde bereits erteilt.
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synchronisiertes Steyr VG mit
automatischer Vorderachszuschaltung

23



	Maximale Mobilität für zivile und militärische Allrad-Nutzfahrzeuge

